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	Übersicht: Das sind die Prozessschritte des Expertenstandards

	Schritte
	Umsetzung

	Einschätzung
	Erste Einschätzung zur Identifikation von hautbezogenen Risiken und Problemen: Falls diese auftreten, ist eine vertiefte Einschätzung erforderlich, die in individuell zu bestimmenden Abständen wiederholt werden soll – je nach Problematik Hinzuziehen eines Fachexperten zur weiteren vertieften Einschätzung.

	Planung
	Sofern beim Bewohner hautbezogene Risiken und Probleme bestehen, plant die Pflegefachkraft gemeinsam mit ihm oder seiner Bezugsperson individuelle Maßnahmen.

	Beratung
	Die Pflegefachkraft informiert, schult und berät den Bewohner oder delegiert dies themenbezogen an Fachexperten.
Hinweis: Es besteht keine generelle Beratungspflicht, sondern nur bei bestehenden Risiken oder Problemen.

	Umsetzung
	Die Pflegekräfte wenden die geplanten Maßnahmen in Abstimmung mit dem Bewohner an.
Hinweis: Je nach Komplexität der Problematik sollte die Pflegefachkraft die Durchführung übernehmen.

	Evaluation
	Bei Veränderungen nimmt die Pflegefachkraft umgehend eine neue Risikobeurteilung vor. Ansonsten legt sie in Abstimmung mit dem Bewohner pflegefachlich sinnvolle Überprüfungszeiträume fest.
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